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r7. Sperrarn 1497.

17.1. Sperrarn 1497.

3ei d.en neueren Maschinen sind die Einstellarme nit einer
sperrvorrichtung 1497 versehen, welche das Einstellen vonZiffern verhindert, wenn sich der Sinstellrotor in Halbschritt-lage befindet. Die vord.ere zahnstange des Rotorbüge1s 677 ist
oben und unten gezahnt. Idenn der Rotor sich in Ganzschrittlage
befindet, drückt einen der unteren Zäbne tlen Sperrarn I4g7 bei-
seite r so d'ass d.j-e Einstellarne sich frei bewegen können, Bei
der Halbschrittlage wird der Sperrarm von seiner Fed,er zuur Aus-schnitt in Rotorbügel heraufgezogen und zwej" Verschlussflächen
sperren nun clie Einstel-larne. Der Sperrarn wurd.e ab Maschinen
Nr. [K 176.677 t NEA 28I.O6t und ESA j05.6Ot eingeführt.

17 .2. JUsti-erung des Sperrarne:s 1497.

Man überzeuge sich, d.ass der. sperrarm die Einstel].arme nlt den
Rotor in Halbschrlttlage sicher sperrt. So1lte eine Justierung
erforderlich seinr nimmt nan sle an hinteren TeiJ. des Arnes vor,
inden nan densdlben vorsichtig nit einer Flachzange unbiegt.
Danach kontrolliere man, dass der Arn die richtige Seitenlage
besi-tzt r tlanit d.ie Arne nicht ungehindert seitlich der Sperre
vorbeigehen können.
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